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Wie stellst du dir das denn vor? Willst du für die Ausbildung freigestellt werden oder
nach deinem Unterricht im Betrieb arbeiten?

Nach meinem Unterricht werde ich wohl kaum schaffen. Obwohl in der entsprechenden
Branche viel Nachts und am Wochenende gearbeitet wird.
Man müsste also irgendwie eine Freistellungslösung finden. Ich könnte mir auch vorstellen, den
betrieblichen Teil der Ausbildung zu verkürzen, weil ich einiges eben einfach schon kann^^. Ist
halt die Frage, ob es sowas überhaupt gibt, ich habe auf jeden Fall gesehen, dass man bei der
IHK und bei diversen privaten Einrichtungen quasi Externenprüfungen machen kann, z.T. mit
einem Kurs vorweg.

Ich habe nur keine Ahnung, wer mir da weiterhelfen könnte. IHK? Beratungslehrer? Institut für
Lehrerfortbildung? Erstmal nen Betrieb finden, der mein Vorhaben unterstützt? Ich will halt
ungern die Pferde scheu machen und den Eindruck vermitteln, dass ich keine Lust auf
Schuldienst habe, so ist es nämlich einfach nicht.
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